	HANDLUNG
	rationaler 
Bestimmungsgrund

	pflichtgemäß
	objektiv 
(allgemein) gültig

	pflichtwidrig
	subjektiv 
(partikular) gültig

	aus Egoismus
	moralische 
(wertvolle) Handlung

	aus Neigung
	moralisch richtige 
(legale) Handlung

	aus Pflicht
	unmoralische 
(falsche) Handlung

	empirischer 
Bestimmungsgrund
	



Arbeitsanregungen:

1. Schneidet die Begriffe auseinander.
2. Erarbeitet die Bestimmungsgründe des Willens, die Kant unterscheidet.  
3. Entwickelt mit den Begriffskarten eine Baumstruktur, aus der abgelesen werden kann, unter welchen Bedingungen Handlungen moralisch wertvoll sind.
 
